
 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 15.1.2007 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisab. Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
 
 
Rainer Majewski begrüßt die Sitzungsteilnehmer und wünscht allen Anwesenden ein 
gutes neues Jahr. 
 
Als erstes berichtet er dann über ein Schreiben des Stadtsportverbandes Lünen, in dem 
angefragt wird, ob von der DJK jemand eine Ehrung für außergewöhnliche Leistungen 
erhalten soll.  Das müsste dann schriftlich mitgeteilt werden. 
 
Als nächstes wird dann anhand der Einladungsliste für das Grünkohlessen die 
Teilnehmerzahl besprochen. Man kommt überein, 65 Essen zu bestellen. 
 
Am 16.01.2007, 11.00 Uhr, wird im BV-Stadion ein Pressetermin mit Information für den 
Umbau des Stadions stattfinden. Erich Kinscher und Klaus Werner werden teilnehmen. 
 
In diesem Zusammenhang macht Rainer Majewski einige Ausführungen zum Stand der 
Baumaßnahme. Es wird auch über die Zeitungsmeldung diskutiert, nach der der BV und 
der FC zusammengehen werden, was vorher ausgeschlossen wurde. In der Meldung 
wurden auch wiederholt Zweifel laut, dass das Freibad erhalten bleibt. 
 
Klaus Werner gibt Kenntnis von seinem Gespräch mit Karina Schneider, die mitgeteilt 
hat, dass sie im Februar als Übungsleiterin aus beruflichen Gründen aufhören wird. Sie 
hat die Aufgabe sehr gerne wahrgenommen und möchte gerne wiederkommen, wenn 
sie in der Nähe eine Stelle antreten kann. Es wird die Frage gestellt, ob Davina 
Majewski ggfs. Nachfolgerin werden kann. 



  
Peter Kaffka berichtet von seiner Fachschaft, dass 14 Leute am Sylvester-Lauf 
teilgenommen haben und danach eine Feier im Clubhaus DJK stattfand, die sehr gut 
besucht war. Am 15.01.07 war eine Fachschaftssitzung mit Imbiss , die ebenfalls viel 
Zuspruch fand.  Rosenmontag ist ein Lauf geplant mit anschließendem Umtrunk. Im 
Augenblick findet wegen der Dunkelheit Walking um 15.00 Uhr statt. 
Im April soll noch ein Einführungslehrgang angeboten werden. 
 
Uwe Hilmer erwähnt das Hallen-Schülersportfest in Dortmund mit 700 Teilnehmern vom 
letzten Wochenende, dessen Ausrichter Lanstrop war. Auch hier kann er von guten 
Leistungen unseres Vereins sprechen. 
 
Er berichtet, dass ihm gesagt wurde, dass die Hallenmiete von 750 auf 860 € erhöht 
werden soll. 
 
Weiter bittet Uwe Hilmer noch einmal um Helfer für das von der DJK auszurichtende 
Hallen-Schülersportfest am 04.02.07. Meldungen für das Sportfest können u.a. auch 
über uwehilmer@gmx.de kommen. 
 
Abschließend berichtet er von Ärger mit einigen Eltern. Hier wird sich evtl. der Vorstand 
mit einem Gespräch einschalten. 
 
Peter Schulte  klärt dann einige Fälle von Beitragsrückständen und kommt  zum 
Jahresabschluß 2006. Über alles gesehen ist der Haushalt ausgeglichen, er macht aber 
darauf aufmerksam, dass unser Augenmerk auf den Kosten liegen muss. 
 
Horst Heimrath gibt zur Kenntnis, dass der Saisonbeginn mit der 1. Mannschaft gut 
gelaufen ist. Die Entwicklung mit den Spielern ist allerdings nicht abzusehen. Kollege 
Mühlenbeck ist z.Z. verletzt. Die 2. Mannschaft hat Kommunikationsprobleme. Zuletzt 
erinnert er noch einmal, dass er nach der Tischtennisvollversammlung am 15.02.07 als 
Fachschaftsleiter zurücktritt. 
 
Elisabeth Reinkober kommt darauf zu sprechen, dass es ein Problem mit Michael Ring 
gibt, der augenscheinlich krank  und als Übungsleiter nicht akzeptabel ist. Man müsse 
für ihn eine neue Aufgabe finden. 
Angelika Partmann würde ggfs. das Training der Jüngsten übernehmen. Wegen eines 
freien Termins in der Halle muss mit der Stadt Lünen gesprochen werden.  
 
Als nächster Termin wird der 12.02.2007, 19.30 Uhr, ausgemacht, das Ende der Sitzung 
ist 21.50 Uhr. 
 
Brambauer, den 03.02.2007 
 
Inge Werner 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 12.2.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisab. Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  Martin Haak 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden, Rainer Majewski, gibt dieser den 
Posteingang zur Kenntnis. U.a. erwähnt er die Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Stadtsportbundes für den 21.02.07, 19.00 Uhr. Er berichtet auch von der Nachricht, 
dass der Zuschuss zur Pflege des Stadions weiter gezahlt wird. 
 
Als weitere Termine nennt er den 24.03., 14.30 Uhr, für den Kreistag der DJK Westf. in 
Kirchlinde und den 16.03., 19.00 Uhr, als Sportjugendtag  in Lünen-Süd. 
Der für die DJK ausersehene Dämmerschoppen wird am 21.07.07 stattfinden. Hier wird 
Hilfe  erbeten.  Rainer Majewski weiss auch zu berichten, dass eine Verbandserhebung 
wegen des Sportentwicklungskonzeptes Lünen läuft.  
 
Es schließt sich eine Diskussion zum Schülersportfest vom 19.01.07 an. Man stellt fest, 
dass die Veranstaltung sehr gut organisiert war und gute Ergebnisse sportlich wie auch 
kommerziell brachte. 
 
Im Hinblick auf die Jahreshauptversammlung wird festgelegt, dass die nächste 
Vorstandssitzung auf den 12.03.07 vorgezogen wird, um letzte Vorbereitungen  zu 
treffen. Vorher wird sich aber der enge Vorstand zusammensetzen, um genaue 
Zahlen zur Beitragserhöhung präsentieren zu können und um entscheiden zu können, 
ob die angedachte Erhöhung für alle Mitglieder gilt oder nur für die Erwachsenen.  
Peter Schulte wird eine Aufstellung zum Thema Hallengebühren und Belastung 
Kunststoffbahn anfertigen. Eine erste Kostenrechnung für 2007 hat er bereits vorliegen. 
Er gibt hier auch zu bedenken, dass große Sportveranstaltungen bezuschusst werden; 
darauf muss hingearbeitet werden. 
 



Peter Kaffka berichtet von den letzten Walking-Aktivitäten, z.B. vom Rosenmontagslauf 
mit anschließendem Imbiss. Im März machen 4 oder 5 Läuferinnen beim Volkslauf in 
Ickern mit. 
 
Zum Schluss der Sitzung wird die Tagesordnung für die Jahreshauptversammlung 
besprochen und das Für und Wider der einzelnen Schritte zur Beitragserhöhung 
diskutiert.  Auch wird über die Schwierigkeiten zum Thema Umsatzsteuer gesprochen 
und beschlossen, sich dieserhalb unbedingt beraten zu lassen. 
 
Die Sitzung ist um 22.35 Uhr beendet, die nächste findet am 12.03.07 statt zur 
gewohnten Zeit. 
 
 
Brambauer, den 02.03.2007 
 
Inge Werner 



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 12.03.2007 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Walking   ... 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  Martin Haak 
 
 
Rainer Majewski als Vorsitzender begrüßt die Teilnehmer und bespricht anhand der 
eingegangenen DJK-Post die anstehenden Termine. So ist am 21.03. eine Besprechung 
auf Veranlassung von "Brami" für einen Activity-Day am 18.08.07, bei dem die DJK sich 
darstellen kann. Klaus Werner wird den Termin wahrnehmen. 
 
Am 29.03. wird eine Sitzung im kath. Pfarramt stattfinden, bei der es um ein Patronats- 
oder Pfarrfest geht. Weiter berichtet Rainer Majewski von einer Einladung für den 6. 
Mai, an dem die kath. Frauengemeinschaft ihr 100-jähriges Bestehen feiert. 
 
Anschließend wird über die  Ehrungen für verdiente Mitglieder beraten, die in der 
Jahreshauptversammlung vorgenommen werden sollen. 
 
Nächstes Thema ist dann die Jahreshauptversammlung. Nach dem Haushaltsplan 2007 
ist erkennbar, dass eine Beitragserhöhung von 1,--€ pro Mitglied erforderlich wird. 
Damit wäre - nach jetzigem Stand - die Finanzierung des Glückauf-Stadions gesichert. 
Unklarheit herrscht immer noch über die Zahlung von Mehrwertsteuer. Bei einer 
Erhöhung um 1 € pro Monat und Mitglied ist die Hallennutzungsgebühr, die im Herbst 
dieses Jahres beschlossen werden soll, noch nicht enthalten. 
Rainer Majewski gibt dann einen Überblick über den derzeitigen Stand des Umbaus im 
Stadion. Der bestellte blaue Belag für die Rundbahnen wird 6 500 € mehr kosten. 
Für die Säuberung der Ränge muss eine Großaktion gestartet werden, um zur Eröff-
nung ein Vorzeigeobjekt zu haben. Am 13.03. soll eine Sitzung stattfinden, um u.a. den 
Eröffnungstermin zu vereinbaren. 
 



Für die Sicherung der Kosten werden Überlegungen angestellt, mit welchen Veran-
staltungen Geld für die Vereine eingebracht werden kann. Es müssen Sportarten 
angeboten werden, die Geld bringen. Auch im Dortmunder Bereich soll Reklame 
gemacht werden, um Sportveranstaltungen nach Brambauer zu holen. 
 
Als nächste Termine, von der DJK veranstaltet, werden das Schülersportfest, das 
Sportfest der DJK und der Hanselauf am 29.9. genannt, wobei das Schülersport- 
fest voraussichtlich nach den Sommerferien stattfinden muss. 
 
In diesem Zusammenhang wird besprochen, dass die Laufstrecken neu aus-gemessen 
werden müssen. 
 
Hier fordert Rainer Majewski auf, nach weiteren Sponsoren für das Hanselauf-Heft zu 
suchen. 
 
Aus den Fachschaften wird berichtet: 
 
Uwe Hilmer verweist auf die guten Leistungen der Athleten beim 8-Städte-Kampf, bei 
den Kreismeisterschaften und auch auf seine eigenen Leistungen im Speerwurf und 
60m-Lauf. Weiter weiss er zu berichten, dass Svenja Köhnstedt (jetzt Häde) eine 
Fortbildung absolviert und ihre Tätigkeit bei der DJK wieder aufnimmt. 
 
Klaus Werner erinnert daran, dass Karina Schneider, die aus beruflichen Gründen zur 
Zeit nicht mitarbeiten kann,  noch ein Dank für ihr Engagement  für die DJK 
ausgesprochen werden sollte. 
 
Brigitte Schwill bedankt sich noch einmal für die Terrabänder, die der Verein gekauft 
hat und bittet um Talkum für die Pflege der Bänder, worauf ihr gesagt wird, dass sie 
dieses kaufen und die Rechnung einreichen soll. 
 
Horst Heimrath erzählt von einer schwierigen Sitzung im Februar. Es ist für ihn kein 
Nachfolger gefunden worden, und er berichtet auch von Querelen in der Fachschaft. Im 
April wird es eine weitere Sitzung geben. Man geht davon aus, dass mehrere 
Tischtennis-Mitglieder sich die Arbeit teilen werden. Die Jugendarbeit wird wohl von 
Karsten Schreiber übernommen, der aber noch keinen Übungsleiterschein besitzt. 
Hier fragt Horst Heimrath an, ob es einen Zuschuss vom Verein geben kann, was bejaht 
wird. 
 
Abschließend wird noch an die Messe am 18.03.  in der Herz-Jesu-Kirche erinnert, die 
also vor der JHV stattfindet. 
 
Das Ende der Sitzung ist gegen 21.40 Uhr, die nächste Vorstandssitzung findet am 
16.04.2007 zur gewohnten Zeit - 19.30 Uhr - statt. 
 
 
Brambauer, den 25.03.2007 
 
Inge Werner 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 16.04.2007 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
 
Rainer Majewski begrüßt die Teilnehmer und gibt eine Einladung der AOK Westfalen-
Lippe zu einer Veranstaltung am 27.04., 19.00 Uhr, in der Stadthalle Kamen bekannt. 
Nach Absprache werden Peter Kaffka und Anni Müller teilnehmen. 
 
Rainer Majewski führt weiter aus, dass der Fragebogen für den Vereinssport bezüglich 
der Hallenstunden an die Stadt gegangen ist und stellt die Frage an Peter Schulte, wann 
die Gemeinnützigkeitsbescheinigung fällig wird. Peter Schulte beantwortet diese mit 
nächstem Jahr. 
 
Als nächstes werden die anstehenden Termine besprochen. So findet voraussichtlich 
am 11.08.07 die Einweihung der neuen sog. Glückauf-Arena unter dem Motto 
"Brambauer feiert" statt, am 18.08.07 soll der Activity-Day in Brambauer veranstaltet 
werden, am 19.08.07 wird das DJK-Sportfest durchgeführt und am 29.09.07 ist wie 
meistens am letzten September-Wochenende der Hanselauf. Alle Termine werden von 
der DJK mitgestaltet bzw. alleinverantwortlich durchgeführt.   
 
Ein Antrag für das Schülersportfest (vorauss. am 08.09.) für die Benutzung des neuen 
Stadions muss bei Jürgen Arend eingereicht werden, ebenso muss Herr Körbl informiert 
werden. 
 
Aller Wahrscheinlichkeit nach kann beim Hanselauf die Laufstrecke nicht wie bisher 
verlaufen, weil Bauarbeiten am Ufo ausgeführt werden sollen. Man denkt an eine 
Streckenänderung, ausgehend vom Stadion über die Straße am Schwimmbad vorbei 
und über Tockhausen. Uwe Hilmer und Rainer Majewski werden die neue Strecke mit 
dem Fahrrad abfahren und festlegen. Dazu treffen sie sich  am 24.04. um 18.00 Uhr am 
Clubhaus der DJK. 



Danach berichtet Uwe Hilmer, dass er mit den Jugendlichen das erste Mal draußen 
trainiert hat (Freibad und Nordpark) und die weiteren Trainingseinheiten im Hoesch-
parkstadion stattfinden werden, bis das neue Stadion zur Verfügung steht. 
 
Er gibt auch zur Kenntnis, dass er mit 28 Leuten nach Holland gefahren ist, um am 
Strand zu trainieren. Festgestellt wurde, dass Trikots für kleinere Teilnehmer fehlen. 
 
Es wird abgesprochen, dass in den nächsten 3 Wochen eine Sitzung zur Absprache 
der Säuberung der Ränge im neuen Stadion gemeinsam mit dem BVB stattfinden soll.  
 
Uwe Hilmer erklärt ferner, dass es eine Anfrage gegeben hat, ob im neuen Stadion auch 
mit Inlineskatern gelaufen werden kann. 
 
Peter Kaffka berichtet, dass am 20.04. , 16.30 Uhr, ein Einführungskursus zum Thema 
Nordic-Walking stattfinden wird, zu dem bereits 12 Anmeldungen vorliegen. 
Nach einem theoretischen Teil werden anschließend draußen praktische Übungen 
gezeigt. 
 
Klaus Werner erinnert noch einmal daran, dass Angelika Partmann auf ein Gespräch 
mit Rainer Majewski wartet, um ihren Einsatz für Rückengymnastik und Tanz mit 
Kindern  zu besprechen. 
 
Es schließt sich eine Diskussion über die Pressearbeit in Bezug auf das neue Stadion 
an, in der die Meinung vertreten wird, dass die DJK schlecht bei der Berichterstattung 
wegkommt. 
 
Die Sitzung wird um 21.15 Uhr beendet, die nächste Sitzung findet am 21.05.07 statt. 
 
 
Brambauer, den 05.05.2007 
 
Inge Werner 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 21.05.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   ... 
       Siegfried Benthaus 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  Martin Haak 
 
 
 
 
Der Vorsitzende, Rainer Majewski, begrüßt die Teilnehmer und  gibt  bekannt, dass der 
für die DJK geplante Dämmerschoppen nicht am 20.07. stattfindet, sondern am 
28.07.07. Helfer müssen noch gefunden werden. 
 
Er berichtet weiter von 3 Austritten aus der DJK. Wenn möglich, soll nach dem Grund 
gefragt werden. 
 
Von der Stadt Lünen ist mitgeteilt worden, dass noch Gelder zur Verfügung stehen. Die 
DJK wird  einen Antrag auf Zuschuss für das Vereinshaus stellen. 
 
Die gewünschte Anmeldung zum Activity-Day ist von der DJK mit Nennung von 
sportlichen Aktivitäten abgesandt worden. Es liegt eine Einladung zur weiteren 
Absprache für den 30.05.07 vor.  Klaus Werner nimmt den Termin wahr. 
 
Als nächstes wurden die Anzeigen für das Hanselauf-Heft  geprüft bzw. noch fehlende 
Zusagen und Einzelheiten besprochen. 
 
Wegen der so früh beginnenden Ferien soll die nächste Vorstandssitzung bereits am  
11.06.2007, 19.30 Uhr, stattfinden. 
 
 
 



Die Eröffnung des Stadions soll wie geplant am 11.08.2007 sein. 
 
Zum Fachbereich Leichtathletik macht Siegfried Benthaus einige Ausführungen. 
Er kann wieder von besten Ergebnissen berichten, z.B. von Stadtmeisterschaften, bei 
denen die DJK-Teilnehmer 8 mal den Meistertitel holen konnten. Auch beim Staffeltag in 
Witten waren hervorragende Leistungen zu verzeichnen sowie auch bei den 
Diözesanmeisterschaften im Stadion Rote Erde. Er weist dann auf die Ver-anstaltung 
17.06. im Stadion Rote Erde hin, die von der DJK ausgerichtet wird. Hierfür werden 
noch Helfer und Läuferdienste benötigt. Desweiteren berichtet er, dass von der Stadt 
Dortmund 850 € Hallengebühr für das Schülersportfest zurück-gezahlt wurden. Es soll 
keine Miete mehr für Schülersportfeste genommen werden, weder im Stadion Rote Erde 
noch in der Körnig-Halle. 
Abschließend fragt Siegfried Benthaus, ob die Möglichkeit zur Anschaffung von 
Grundsportgeräten besteht. Dazu müssen noch Einzelheiten angegeben werden. 
 
Elisabeth Reinkober erklärt, dass in Kürze eine 2. Volleyballmannschaft gemeldet wird, 
das Endspiel der B-Jugend leider verloren ging und dass sie mit Trainer Michael wegen 
anderer Aufgaben gesprochen hat. 
 
Brigitte Schwill kommt noch einmal auf die Ehrungen  innerhalb der JHV zurück. Sie 
vertritt die Meinung, dass die zu Ehrenden vorher benachrichtigt werden sollten, damit 
sie bei der Versammlung anwesend sind. Rainer Majewski entgegnet, dass die Namen 
an Hanne Lehnhardt gegeben werden sollen, damit diese die Jubilare benachrichtigt. 
 
Peter Kaffka erwähnt den Schnupperkurs von Mitte April, der großes Interesse er-
fahren hat, es kamen 23 Teilnehmer. Es werden voraussichtlich 6 Aufnahmen daraus 
resultieren, die meisten sind bereits im Verein. Es sind aber auch einige Teilnehmer 
weggeblieben, weil ihnen 8 € Beitrag zu hoch sind. 
 
Die Fachschaft Walking erfreut sich großen Zuspruchs, so dass zum reibungslosen 
Trainung ein weiterer Übungsleiter /in  erforderlich wird.  Weiter bespricht er mit Martin 
Haak eine andere Aufmachung der Internetseite für Walking. 
 
Er berichtet auch, dass Marion Ketelsen beim diesjährigen Karstadt-Marathon 
mitgelaufen ist und in ihrer Altersgruppe von 400 Läuferinnen den 4. Platz belegt hat, 
insgesamt war es der 92. Platz. Das ist ein hervorragendes Ergebnis. 
 
Klaus Werner teilt mit, dass von seiner Fachschaft ein größerer Spendenbeitrag für 
Feldanteile der Laufbahn / Weitsprunggrube des Stadions zusammenkommt. Vielleicht 
sollten mehr Fachschaften dieses als Anregung aufgreifen.  
 
Von Jürgen Arend kommt der Vorschlag, evtl. ein Volleyballturnier im neuen Stadion zu 
veranstalten sowie darüber nachzudenken, welche Turniere oder Ver-anstaltungen noch 
dort stattfinden könnten, um weitere Gelder für das Stadion zu bekommen. 
 
Martin Haak hat die Bitte, die Einteilung der Jahrgänge beim Hanselauf zu 
überarbeiten. Er stellt hier die Frage, ob man eine Disziplin, die nicht ausgeschrieben 
wurde, starten lassen kann. Rainer Majewski meint, das ginge als offene Klasse. 



 
Peter Schulte diskutiert mit Peter Kaffka über den Kauf von Walking-Stöcken. 
Peter Kaffka erklärt dazu, dass  als sogenannte "Probierstöcke" von jeder Größe ein 
Paar  vorhanden sein muss. 
 
Übr die Fachschaft  Tischtennis berichtet Peter Schulte  von Umstimmigkeiten; so gibt 
es z.Z. keinen Fachschaftsleiter. Die 2. Mannschaft wird sich wohl auflösen. 
 
Die Sitzung wurde gegen 22.00 Uhr beendet. 
 
Brambauer, den 05.06.2007 
 
Inge Werner  



Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.06.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       Siegfried Benthaus 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  Martin Haak/Thomas Haak 
 
 
 
Nach der Begrüßung teilt der Vorsitzende, Rainer Majewski, mit, dass es mit dem 
11.08.2007 bei dem Eröffnungstermin für die neue Glückauf-Arena bleibt. Die 
Fachschaften Volleyball und Leichtathletik werden daran teilnehmen. 
 
Als weiterer Termin wird der 18.08., der Activity-Day, besprochen. Auch hier wird die 
DJK mitmachen. Für den 17.08. und 19.08. werden Helfer benötigt. Einlass am 18.08. 
ist ab 9.00 Uhr ins Freibad. 
 
Nächstes Thema ist der Hanselauf. Hierzu wird besprochen,  
 
- dass der Wegfall und die Neuzugänge für Anzeigen im Prospekt sich die Waage  
   halten, 
 
- dass die neue Streckenführung vermessen werden muss und Start und Ziel im  
  Stadion sein sollen, ggf. die neue Strecke vorgestellt werden muss. 
 
- dass Firma Rasche  wieder den Fairneßpokal stiftet, 
 
- dass die Aufteilung der Jahrgänge anders sein muss, 
 
- dass Thomas Haak zu bedenken gibt, dass ein Umsteigen auf eine Seltec-Anlage 
   ratsam ist, die für 278 € zu haben ist. Stadt und Verband haben bereits eine 
   solche Anlage. 



Rainer Majewski erklärt dann, dass von der Stadt erklärt worden ist. dass ggfs. auf dem 
Gelände vor dem DJK-Clubhaus zwei Häuser gebaut werden sollen. 
Die DJK wird die Frage stellen, wo Ersatzparkplätze zur Verfügung gestellt werden 
können. Sollten dies hinter dem DJK-Haus sein, müßte ein Seiteneingang beantragt 
werden. 
 
Es kommt dann zu einer Diskussion über die Kreditaufnahme für den Bau der Glückauf-
Arena. Der Trägerverein wird Darlehensnehmer sein. Die Stadtsparkasse besteht auf 
Bürgen. Das sollen auf der BV-Seite die Herren Ristovitch und Trompeter sein und auf 
der DJK-Seite die Herren Majewski und Arend. Auch geht es in der Diskussion um die 
Höhe der Kreditaufnahme. 
 
Die anwesenden Teilnehmer des erweiterten Vorstandes sind der Meinung, dass es zu  
keiner persönlichen Bürgschaft kommen sollte, sondern die Vereine bzw. der 
Trägerveein bürgen müßten. Darauf will sich das Kreditinstitut aber wohl nicht einlassen. 
Rainer Majewski plädiert dafür, dass die persönliche Bürgschaft akzeptiert wird, der 
Verein (DJK) aber intern zusichern muss, für die Summen gerade zu stehen. 
Vor allem ist man sich einig, dass die DJK auch nur für ihren Anteil (40 %) der 
Gesamtsumme von 205000 € aufkommt und als Kredit aufnimmt.  
 
Der Beschluss des DJK-Vorstandes für den Finanzierungsvertrag soll lauten: 
 
2.a  Die Unterzeichnenden sind sich einig, dass für die Herren Ristovitch, Trompeter 
vom BVB und Majewski und Arend von der DJK im Innenverhältnis eine Aufteilung der 
Bürgschaft erfolgt, die den rechnerischen Anteilen des jeweiligen Restfinan-
zierungsbedarfs entspricht. Die Bürgschaft der Herren Majewsk und Arend erfolgt im 
Namen der DJK SuS Brambauer und ist durch nachfolgende Freistellungserklärung  
abgesichert: 
 
2.b  Die DJK ermächtigt die Herren Rainer Majewski und Jürgen Arend als 
Vorstandsmitlgieder des Trägervereins "GlückAuf Arena" zur Zeichnung des 
Restfinanzierungskredits der Baumaßnahme "GlückAuf Arena" in Höhe von 40 % von 
ca. 205 000 €. 
 
Hiermit geht die DJK eine Finanzierungsverpflichtung nach Aufteilung der Spenden- und 
Sponsorengelder in Höhe von ca. 9 % von ca. 100000 € ein, die nach Fertig-stellung der 
Baumaßnahme endgültig ermittelt und der DJK bekannt gegeben wird. 
 
Darüber hinaus stellt die DJK die Unterzeichnenden (Majewski und Arend) von den 
Verpflichtungen einer mit dieser Maßnahme erforderlichen persönlichen Bürgschaft und 
somit auch Haftung in v.g. Höhe frei, und zwar so lange, wie der Verein, die 
DJK SuS Brambauer e.v. aus evtl. Verpflichtungen in Anspruch genommen wird. 
 
Als nächstes wird besprochen, dass z.B. innerhalb der Pressearbeit auch einmal die 
Trainingstage im neuen Stadion bekanntgegeben werden sollen. 
 
Rainer Majewski berichtet kurz über die Aktivitäten der Tennisfachschaft. Die erste 
Halbsaison ist beendet, der Klassenerhalt ist geschafft. Weiter erwähnt er, dass es 



Ärger gab, weil das Vereinshaus geschlossen war und niemand davon wusste. Bei 
dieser Gelegenheit erzählt er auch, dass Peter König wohl zum Saisonende seine Arbeit 
im Clubhaus beenden wird und nach einer neuen Regelung Ausschau gehalten werden 
muss. 
 
Siegfried Benthaus hat zu berichten, dass die Schüler bei der Kreismeisterschaft am 
09.06. 16 oder 18 Kreismeister hervorgebracht hat. 
 
Auch erwähnt er, dass in Dortmund-Mengede eine Hochsprunganlage mit Abdeckung 
zur Verfügung steht, um die der Verein sich kümmern sollte. Auch ist eine 
Kugelstoßanlage erforderlich. 
 
Rainer Majewski vertritt die Meinung, dass versucht werden soll, die Grundausstattung 
für das Stadion von Sponsoren zu bekommen. 
 
Uwe Hilmer erinnert noch an Präsente für den Hanselauf. 
 
Die nächste Vorstandssitzung findet trotz Ferien am 16.07. statt. Die Sitzung wurde 
gegen 21.50 Uhr beendet. 
 
 
Brambauer, den 04. Juli 2007 
 
Inge Werner 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 16.07.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  Erich Kinscher 
   Leichtathletik   ... 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und gibt Kenntnis von einigen 
Terminen.  
 
Die Stadt Lünen bietet ein Sicherheitsforum mit 10 Stunden an, in denen sogenannte 
Verkehrshelfer ausgebildet werden. Wer Interesse hat, kann sich anmelden. 
Herr Prof. Dr. Klaus Zeppenfeld hat eine Einladung zum 100jährigen Bestehen der DJK 
Werl für den 25./26.08. zugesandt. Von der DJK Brambauer wird voraussichtlich 
niemand teilnehmen. 
 
Weiter gibt Rainer Majewski Kenntnis von einigen Austritten: Dies sind Laura-Marie 
Kuhnt, Sina Schlegel, Pasqual Klimmek und Nathalie Buchholz. 
 
Als nächstes wird festgestellt, dass die Spendenbescheinigungen für die Beträge der 
Gruppe Gymnastik, Spiel und mehr noch nicht zugestellt wurden. Rainer Majewski will 
nachhören. 
 
Für den 28.07. fehlen noch Helfer für den Dämmerschoppen der Herz-Jesu-Gemeinde. 
Erich Kinscher sagt zu, mit seiner Frau zu helfen. Brigitte Schwill wird sich um eine 
weitere Hilfskraft bemühen. 
 
Rainer Majewski gibt bekannt, dass die geplante Einweihungsfeier für die 
GlückaufArena nicht wie vorgesehen am 11.08. in großem Stil stattfindet, sondern am 
01.08., vorrangig mit Firmen,Sponsoren und der Stadt sein soll. Eine offizielle größere 
Feier wird zu einem anderen Termin stattfinden. 
 



 
Nächstes Thema ist der Hanselauf. Rainer Majewski rechnet mit der Fertigstellung des 
Hanselauf-Heftes um den 1. August herum. Danach sollen Einzelheiten an die Presse 
gegeben werden, ggfs. auch mehrfach, um die Urlauber zu erreichen. Der Termin des 
Hanselaufes fällt in diesem Jahr mitten in die Herbstferien. 
 
Es wird noch einmal über die Baupläne am DJK-Haus (auf den Parkplätzen) 
gesprochen. Am 17.07, findet mit der CDU eine Sitzung zu diesem Thema statt. Rainer 
Majewski wird u.a. zu der Sitzung gehen und versuchen, dieses zu verhindern. 
 
Rainer Majewski gibt noch Kenntnis von einem Aufbaukurs Pilates (Lehrgang) am 
11.08. für Senioren, der für 25 € zu belegen ist. Wer teilnehmen möchte, kann sich 
melden. 
 
Peter Kaffka berichtet, dass nach den Ferien die Lauftreffs wieder beginnen, und zwar 
dienstags und donnerstags ab 18.00 Uhr. So werden Ute Abels und Heribert Krause 
auch jeweils eine der drei Gruppen übernehmen. 
 
Erich Kinscher erwähnt Unstimmigkeiten mit Herrn Wagner bei einer Stadion-
besichtigung. So ging es u.a. um die Reinigung der Laufbahnflächen. Rainer Majewski 
hat Uwe Hilmer gebeten, sich um die entsprechende Organisation zu kümmern. 
 
Außerdem wird Klaus Werner Herrn Wagner noch einmal auf die Angelegenheit an-
sprechen und Einzelheiten klären. Klaus Werner fragt bei dieser Gelegenheit, ob die 
Betreibergesellschaft sich auch um die Reinigung des Stadions kümmert. Ggfs. ist 
nachzufragen, ob der Diözesanverband sich an den Kosten beteiligt. 
 
Peter Schulte beanstandet eine Rechnung für die Entsorgung der alten Laufbahn-
materialien in Höhe von 698 €. Er habe nichts von diesem Betrag gewusst und bittet, in 
Zukunft evl. Beträge anzumelden. Hier wird noch einmal erwähnt, dass die DJK einen 
Betrag von ca. 850 € von der letzten Jugendveranstaltung in der Körnig-Halle 
zurückerstattet bekommt. Da noch kein Eingang zu verzeichnen ist, muss nachgehört 
werden, evtl. durch Uwe Hilmer. 
 
Klaus Werner übergibt Rainer Majewski die Anmelde-Formulare für den Hanselauf 
2008. Auf die Frage von Klaus Werner, ob die Angelegenheit Mehrwertsteuer für den 
Stadionpreis geklärt ist, antwortet Rainer Majewski, dass das nicht der Fall ist. 
Er hofft, bei der nächsten Sitzung darüber berichten zu können. 
 
Brigitte Schwill erzählt von einem 2-tägigen Ausflug nach Schwerte mit den Frauen der 
Gymnastikgruppe I, der wieder sehr harmonisch und interessant war. 
 
Peter Schulte hat die Information, dass sich die Situation in der Tischtennis-Fachschaft 
entspannt hat. Achim Prellwitz und Martin Reek werden sich die Verantwortung für die 
Fachschaft teilen. Horst Heimrath ist Mannschaftsführer für die 2. Mannschaft 
geworden. 
 
 



 
Die Sitzung ist gegen 21.20 Uhr beendet. Die nächste Sitzung findet am 20. August um 
19.30 Uhr statt. 
 
Brambauer, den 23.07.2007 
 
Inge Werner 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 20.08.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  ... 
   Ehrenvorsitzender  Erich Kinscher 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
 
 
Rainer Majewski begrüßt die Sitzungsteilnehmer und kommt zunächst auf die 
anstehenden Termine  zu sprechen und nennt einige Austritte aus dem Verein. 
 
Am 02.09. findet das Brami-Fest statt, an dem die DJK sich mit einem Bier- und 
Getränkestand beteiligen will. Klaus Werner übernimmt es, Helfer  für den Stand zu 
finden. Umgehend muss gefragt werden, ob ein Bierwagen zur Verfügung gestellt 
werden kann, ggfs. bei Stephan oder Neuhäuser. Der Ort für den Wagen soll die 
Kreuzung bei Jacobzig sein. Der Stand ist von 12.00 bis 17.00 Uhr zu öffnen. 
 
Die nächste größere Veranstaltung ist das Schülersportfest der Brambauer Grund-
schulen in der  neuen Glückaufarena am 08.09.  Für die Organisation sind noch einige 
Fakten zu klären und zu berücksichtigen. So müssen Preisschilder angefertigt , 
Thermoskannen besorgt werden, Kaffeemaschinen sind zu organisieren, Einkäufe zu 
machen. Es wird abgesprochen, wer für die einzelnen Punkte zuständig ist. 
 
Eine weitere herausragende Veranstaltung ist dann der Hanselauf am 29.09., der im 
Zeichen der Herbstferien steht und insofern besonderer Organisation bedarf, weil viele 
sonstige Helfer in Urlaub sind. Vor allem aber müssen die Laufstrecken neu überdacht 
und vermessen  bzw. etwas abgeändert werden. Dafür ist es erforderlich, die Strecken 
noch einmal abzufahren. Diese Aufgabe übernehmen Rudolf Witzler und Klaus Werner. 
Start und Ziel sind dieses Jahr im Stadion selbst. 
 
 



Im einzelnen wird noch besprochen: 
 
- Es sollen Schilder auf der Strecke aufgestellt werden 
- Bei Start und Ziel muss ein Transparent aufgehängt werden 
- Absperrgitter müssen besorgt und aufgestellt werden 
- Kreide muss vorhanden sein 
- Streckenposten sollen Handys dabei haben 
- Möglicherweise soll nach den Läufern ein Helfer mit dem Fahrrad absichern 
- Herr Kersebohm wird als Arzt zur Verfügung stehen 
- Einkäufe - auch Plastikgeschirr - sind zu tätigen 
 
Nach diesen organisatorischen Aufgaben werden noch verschiedene Punkte aus dem 
Verein besprochen. Uwe Hilmer bittet um Anschaffung von 2 Besenwagen zur 
Säuberung des Stadions für ca. je 60,-- €, was auch genehmigt wird. Allerdings soll erst 
bei der Stadt nachgefragt werden, ob diese von dort bereitgestellt werden. 
Weiterhin fehlen Startblöcke, die ggfs. ausgeliehen werden müssen. Für weitere 
Sportveranstaltungen sollte auch eine Hochsprunganlage angeschafft werden. 
 
Rainer Majewski verneint die Frage nach einer endgültigen Abrechnung der neuen 
Glückaufarena. 
 
Herr Körbl hat nach einer Kugelstoßanlage gefragt, weiss Uwe Hilmer zu berichten. 
 
Weiter hat Uwe Hilmer die Information, dass K-Plus ggfs. eine Garage zur 
Unterbringung von Sportgeräten zur Verfügung stellen will. Als Gegenleistung ist an 
Bandenwerbung für K-Plus gedacht. (Frau Nolte hat ein Gespräch geführt). Bei der 
Bandenwerbung kann über 5-Jahres-Verträge nachgedacht werden. Allgemein sind 
dabei 50 € pro Meter denkbar, bei einmaliger Werbung 75 € pro Meter. 
 
Peter Kaffka fragt an, ob beim Hanselauf ein Stand von Runners-Point aufgestellt 
werden könnte, was denkbar wäre. Eventuell wird die Firma dann auch eine Anzeige im 
Hanselaufheft im kommenden Jahr schalten. 
 
Die Sitzung wird um 21.50 Uhr beendet, die nächste findet am 17.09.07 statt. 
 
 
Brambauer, den 13.09.2007 
 
 
Inge Werner 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 17.09.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  Erich Kinscher 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       Siegfried Benthaus 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  Martin Haak 
 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden kommt man zu einzelnen Tages-
ordnungspunkten. 
 
Als erstes übergibt  Rainer Majewski  dem Schatzmeister Peter Schulte einen 
Mietbeitrag von einer Veranstaltung im Clubhaus. Weiter teilt er mit, dass es in Zukunft 
weniger Zuschüsse vom Land geben wird,  die Mittel werden immer weiter gekürzt.  
Dann nennt er einige Namen von Mitgliedern, die aus- bzw. in den Verein eingetreten 
sind. 
 
Peter Schulte verliest einige Namen, die mit den Beiträgen rückständig sind und bittet 
die Fachschaftsleiter um Mithilfe. 
 
Auf die Frage von Peter Schulte nach den genauen Kosten für die Glückauf-Arena gibt 
Rainer Majewski die Auskunft, dass immer noch keine Abrechnung vorliegt. 
 
Die Frage, wer das Geld von der Bandenwerbung erhält, beantwortet Rainer Majewski 
dahingehend, dass es Umstimmigkeiten gibt, in welchem Verhältnis der BVB oder die 
DJK Anteile erhalten. 
 
Aus den Fachschaften wird berichtet: 
 
Peter Kaffka erwähnt, dass der Lauftreff sich hervorragend etabliert hat und z.Z. 19 
Teilnehmer mitlaufen. 



 
Uwe Hilmer hat die Bitte, neue Trikots für Mädchen anschaffen zu können und fragt 
nach einem Zuschuss. Man einigt sich auf eine Halb-Halb-Finanzierung. 
Siegfried Benthaus unterstreicht die Forderung damit, dass er meint, die Jugend-lichen 
müssen einheitlich gekleidet seien, worauf Uwe Hilmer den Vorschlag macht, eine 
Jugendkasse einzurichten. Zum Beispiel könnte der Erlös von einer Veran-staltung 
eingezahlt werden. 
 
Weiter berichtet Uwe Hilmer, dass er auf einem LA-Lehrgang mit 6 Personen in Münster 
war und bittet hierfür um einen Zuschuss. Es wurden für 4 Jugendliche je 43,-- € bezahlt 
und für die beiden Erwachsenen je 60,-- €. Der Vorstand genehmigt einen Zuschuss von 
115,-- €. 
 
Als nächstes wird ein Resümee über den Activity-Day gezogen. Die Veranstaltung fand 
großes Echo. Während die Volleyballer mit Elis. Reinkober hervorragende 
Unterstützung geleistet haben, ist der Einsatz der  Mitglieder der Tennisfachschaft nicht 
unbedingt positiv zu erwähnen. 
 
Siegfried Benthaus zieht Bilanz über eine LA-Teilnahme der DJK-Jugendlichen in 
Arnsberg und Witten und erwähnt, dass die DJK-Sportler mit 900 Punkten Vorsprung 
Kreismeister wurden. 
 
Es schloss sich dann eine lange Diskussion zur Vorbereitung des Hanselaufs an. 
Die Laufstrecken müssen noch einmal überdacht werden, weil es noch zu viele 
Unwägsamkeiten gibt. Auch wird der Vorschlag gemacht, dass in der Presse die 
geänderte Streckenführung bekannt gemacht werden muss. 
 
Dann wird die Einteilung der einzelnen Stände besprochen, wo die Meldungen erfolgen 
können, dass Hinweis-Schilder und Preisschilder angefertigt werden und dass 
Absperrgitter besorgt werden müssen usw. Auch muss die Lautsprecheranlage noch 
einmal überprüft werden. 
 
 Am 19.09. werden Vertreter der Stadt Lünen erwartet, die die Strecke begutachten und 
herrichten müssen. Klaus Werner wird an dem Termin teilnehmen. 
 
Um 21.30 Uhr wird die Sitzung beendet. 
 
Die nächste Sitzung findet am 15.10.2007 statt.  
 
 
Brambauer, den12.10.2007 
 
 
Inge Werner 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 15.10.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
 
Rainer Majewski als Vorsitzender begrüßt die Anwesenden und ruft einen Rückblick 
auf den Hanselauf auf, da dieses die erste Sitzung nach der Veranstaltung ist. 
Es haben einige Sportler weniger  teilgenommen, was vor allem durch die Herbstferien, 
aber auch durch das schlechte Wetter zu erklären ist. Trotz allem wird von einer 
gelungenen Veranstaltung gesprochen. Es sind z.B. weniger Lose verkauft, weniger 
Würstchen gegrillt und verkauft, nur wenige Forellen verkauft worden und auch 
Getränke sind die Helfer nicht los geworden. Unter dem Strich ist der Gewinn 
entsprechend niedriger ausgefallen. 
 
Im Nachhinein kann festgestellt werden, dass es im nächsten Jahr einige 
Verbesserungen geben muss. So ist die Tombola nicht richtig plaziert gewesen, 
es muss mehr Reklame für den Hanselauf gemacht  und mehr Wimpel sollten 
aufgehängt werden 
 
Uwe Hilmer erwähnt, dass es neue Anmeldeformulare für Veranstaltungen gibt. 
Ferner ist die DJK angeschrieben worden, dass noch 160 € an Gebühren für einen LA-
Lehrgang in Münster gezahlt werden sollen, weil einige angemeldete Teilnehmer nicht 
erschienen sind. Man einigt sich darauf, den Veranstalter  anzuschreiben mit der 
Massgabe, dass die fehlenden Teilnehmer durch Schule und Pflicht-veranstaltungen 
kurzfristig verhindert waren. Wenn das als Entschuldigung nicht angenommen wird,  
muss man  versuchen, ggfs. 50 % der Summe zahlen zu müssen. Die Jugendlichen, die 
teilgenommen haben, waren von den Vorträgen begeistert. Es sollte versucht werden, 
den Referenten in den Verein zu bekommen. 
 



Uwe Hilmer führt aus, dass er der Meinung ist, dass ein neuer Übungsleiter für die LA 
eingestellt werden muss, darüber soll in der Sitzung am 19.11.07 ggfs. beraten werden. 
Auch erwähnt er, dass im nächsten Jahr das Schülersportfest zum 10. Mal stattfinden 
wird. Dafür sollte ein besonderes Programm ausgearbeitet werden. 
 
Uwe Hilmer berichtet dann, dass am 19.10. ein Gespräch mit einigen Eltern der 
LA-Kinder im DJK-Clubhaus stattfinden wird, um einige unterschiedliche Meinungen zu 
klären; dass eine Kehrmaschine für die Laufbahn im neuen Stadion gekauft wurde und 
dass es auch eine Kugelstoßanlage geben wird, für deren Erstehen auch Erich Kinscher 
eintritt. 
Ein weiterer Punkt ist die Nachfrage der Stadt Dortmund, ob die DJK in 2008 Sportfeste 
in Dortmund durchführen will, worauf Rainer Majewski dafür ist, Ende des Jahres einen 
Plan für Innen- wie Außensportfeste zu erstellen. 
 
Uwe Hilmer plant z.B., Stadtmeisterschaften durchzuführen und erwähnt in diesem 
Zusammenhang, dass man Erwachsene und Schüler in einer Veranstaltung antreten 
lassen sollte, um Zuschüsse zu erhalten. 
 
Peter Schulte berichtet von einigen säumigen Beitrags-Mitgliedern. So erwähnt er-
wähnt er Herrn Mühlenbeck, der auf keine Mahnung reagiert. 
Nach Diskussion wird Peter Schulte gebeten, einen Brief an Hendrik Mühlenbeck zu 
schreiben mit dem ausstehenden Betrag und einer Fristsetzung für die Begleichung. 
Ansonsten wird der Verein ihn ausschließen und später dem Verband melden. 
 
Eine weitere Diskussion kommt auf wegen einer Vertragsstrafe von 200 € für die 
Tischtennisabteilung. Hier wird Peter Schulte um Stellungnahme gebeten. Ggfs. müssen 
die schuldigen Spieler zur Rechenschaft gezogen werden. 
 
Rainer Majewski gibt noch zur Kenntnis, dass zum Thema "Mutige qualifizieren und 
Qualifizierte ermutigen" ein Seminar in Harderhausen angeboten wird in der Zeit vom 
30.11. - 2.12.07. Auf Nachfrage wird aber kein Interesse bekundet. 
 
Am 22.10.07 trifft sich der Geschäftsführende Vorstand, um Informationen zu den 
Kosten Glückauf-Arena auszutauschen und eine Klärung  zum Thema Umsatzsteuer 
herbeizuführen. 
 
Eine weitere Information von Rainer Majewski ist, dass die beiden Häuser auf dem 
Gelände vor dem DJK-Haus gebaut werden (Parkplatz) und nur wenige Parkplätze 
direkt vor dem Clubhaus bleiben. Dafür sollen Plätze hinter den Tennisplätzen (zum 
Lüntec hin) benutzt werden können. Ggfs. muss der Haupteingang zum DJK-Haus auch 
nach hinten verlegt werden. 
 
Abschließend berichtet Rainer Majewski über den Wechsel in der Bewirtschaftung des 
DJK-Hauses. Peter König beendet seine Tätigkeit zum 31.12.07, ab Januar 08 wird das 
DJK-Haus dann von dem Ehepaar Janusch und Alina Kemper betreut, das vorher in der 
Tennishalle an der Zwolle-Allee gearbeitet hat. Man erhofft sich durch das Ehepaar gute 
Angebote von Gerichten. Die Vereinsmitglieder sollen in aller Regel ihre Feiern mit dem 
Ehepaar durchführen, ggfs. können Konkurrenzangebote eingeholt werden. 



 
Die Sitzung ist um 21.30 Uhr beendet, die nächste Sitzung findet am 19.11.07 statt. 
 
 
Brambauer, den 09.11.2007 
 
Inge Werner 
 
 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 19.11.2007 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Presse/Homepage  ... 
 
 
 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch den Vorsitzenden, Rainer Majewski, kommt 
dieser auf die anstehenden Termine zu sprechen. So findet am 20.11. eine Sitzung des 
Födervereins statt, und am 21.11. ist eine Zusammenkunft der Brambauer Vereine 
angesagt. Am 20.11. wird Klaus Werner teilnehmen. 
 
Rainer Majewski informiert dann, dass aufgrund baulicher Tätigkeiten mit der Stadt 
geklärt sei, dass diese 2000 € an die DJK für ein neues Tor zahlen wird, damit der 
Eingang hinter das DJK-Haus verlegt werden kann und auch dort die Parkplätze in 
Anspruch genommen werden können. 
Klaus Reckmann wird bei der Firma Verbnik ein Angebot einholen. 
 
Die Frage von Uwe Hilmer, ob wegen der Hallennutzungsgebühr eine Klärung mit der 
Stadt herbei geführt sei, wird von Rainer Majewski verneint.  Weiter berichtet er, dass 
ein Schreiben wegen Zahlung von 160 € bezügl. Nichtanreisen von Kindern bei einem 
LA-Lehrgang in Münster gekommen ist. Der Betrag sollte zunächst von der DJK 
überwiesen , später von den Eltern zurückerstattet werden. 
 
Weitere Kosten für den Verein sind beim Hanselauf für 119 Erwachsene (Straßenläufe) 
entstanden, die überwiesen werden müssen - 29,75 €. 
 
Uwe Hilmer gibt davon Kennntis, dass er Trikots für Jugendliche bestellt hat, die auch 
zunächst vom Verein, später zu 50 % von den Eltern bezahlt werden sollen. 
 



Als Termin für das LA-Sommersportfest in Dortmund ist der 22.06.2008 bekannnt-
gegeben. 
 
Von Uwe Hilmer wird als Vorausschau  erwähnt, dass er im kommenden Jahr einen 
Läuferabend in der  Glückauf-Arena im Rahmen der Stadtmeisterschaft Lünen 
stattfinden lassen will, der auch gleichzeitig als Vereinsmeisterschaft geltend gemacht 
werden kann. 
 
Im Anschluss an diese Theman wird von Elisabeth Reinkober und Uwe Hilmer der 
Vorschlag unterbreitet, eine dezentrale Nikolausfeier zu veranstalten. So soll jede 
Fachschaft für sich eine Feier gestalten. Nach Diskussion im Teilnehmerkreis wird dem 
zugestimmt mit der Maßgabe, dass über die Erfahrungen gesprochen werden soll. 
 
Peter Kaffka berichtet, dass er für die Walking-Gruppe Warnwesten und Kopflampen 
wegen der Dunkelheit gekauft hat. Außerdem erwähnt er, dass eine Walkerin gefallen 
ist. Es bleibt abzuwarten, ob es zu einem Versicherungsfall kommt. Auch  will er mit 
Martin Haak über die Erneuerung der Homepage für Walking  sprechen.  
 
Peter Schulte verteilt Formulare für die Übungsleiter . Die Formulare müssen 
baldmöglichst ausgefüllt zurückgegeben werden. Es soll ein Antrag auf 
Übungsleiterzuschüsse gestellt werden. 
 
Uwe Hilmer informiert, dass in der Zeit vom 26.01. - 02.02.2008 wieder eine Skifreizeit 
in Nassfeld stattfindet . Die Kosten belaufen sich auf 555 - 715 €. 
 
Klaus Werner ist von der Elisabethschule gefragt worden, ob eine Sport-AG vorstellbar 
ist, die von der DJK geleitet wird. Diese Anfrage soll konkretisiert werden. 
 
Brigitte Schwill fragt, ob der Verein für die  Weihnachtsfeier der Gymnastikgruppe am 
18.12. einen kleinen Zuschuss bewilligt. Sie rechtfertigt dies damit, dass die Frauen dem 
Verein viel Unterstützung zukommen lassen bei den unterschiedlichen Veranstaltungen. 
Der Vorstand bewilligt  einen Zuschuss wie in den vergangenen Jahren - ca. 50 € -. 
 
Elisabeth Reinkober erstattet Bericht, dass sie Sweat-Shirt für die Volleyballgruppe bei 
Bomholt gekauft hat. Weiter erklärt sie, dass mit Martin Haak abgesprochen ist, dass die 
Homepage-Seite für Volleyball neu aufbereitet und ergänzt wird. Auch berichtet sie, 
dass Angelika Partmann eine ständig wachsende Gruppe von Kindern betreut und sich 
immer noch mehr Kinder  anmelden möchten. Dazu muss geklärt werden, ob die 
Hallenkapazität erweitert werden kann. 
 
Peter Schulte hat die Nachricht, dass die Tischtennisfachschaft wieder besser har-
moniert und funktioniert, auch hat Herr Mühlenbeck nach Aufforderung seine Beiträge 
bezahlt. 
 
Jürgen Arend berichtet, dass bei der Umsatzsteuer-Sonderprüfung bezügl. der 
Stadionerneuerung  einige Anmerkungen gemacht wurden. Zunächst sind 2000 € zu 19 
% = 380 € Umsatzsteuer monatlich festgelegt worden. 
 



Zum Abschluss der Sitzung wird noch der Termin für das sogenannte Grünkohlessen 
abgestimmt.  Man einigt sich auf den 19. Januar 2008, 18.00 Uhr. 
 
Das Ende der Sitzung ist um 21.05 Uhr, die nächste Sitzung findet am 17.12.2007 statt. 
 
 
Brambauer, den 10.12.2007 
 
 
Inge Werner 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 17.12.2007 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Walking   Peter Kaffka    
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   ...  
   Presse/Homepage  Martin Haak 
 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch den Vorsitzenden, Rainer Majewski werden 
die von den Fachschaftsleitern überarbeiteten Listen für das Grünkohlessen am 
19.01.08 besprochen, damit die Einladungen verschickt werden können.  
 
Rainer Majewski teilt mit, dass die Verträge mit dem neuen Vereinswirte-Ehepaar Alina 
und Janos Kempa unterschrieben wurden und diese nun ab dem 01.01.2008 Peter 
König ablösen. Mit der Umstellung werden auch die Bierpreise im Vereinshaus 
geringfügig steigen. 
 
Desweiteren erhielt der Verein von der Stadt Lünen eine Statistik für die Hallenbelegung 
durch die einzelnen Fachschaften für das Jahr 2007. Rainer Majewski bittet die 
Fachschaftsleiter, bis zur nächsten Vorstandssitzung einen voraussichtlichen 
Belegungsplan für das Jahr 2008 zu erstellen, damit dieser der Stadt Lünen zugeleitet 
werden kann. 
 
Elisabeth Reinkober merkt an, dass sie Martin Haak Trainings- und Spieltermine sowie 
Bilder zur Verfügung gestellt hat, um die Homepage der Volleyballabteilung neu zu 
gestalten. Die Neugestaltung ist bereits abgeschlossen. Ferner teilt sie mit, dass die  
F-Jugend Anfang des Jahres mit drei Teams die Landesmeisterschaften Süd teilnehmen 
wird und die Fachschaft dafür einheitliche Jacken bestellt hat, um ein entsprechendes 
Auftreten der Teams zu gewährleisten. Ausserdem möchte die Volleyballfachschaft die 
in diesem Jahr übrig gebliebenen Nikolaustüten für die Weihnachtsfeier verwenden. 
Diesem Wunsch wird entsprochen. 
 
Klaus Werner teilt mit, dass aus der Fachschaft „Gymnastik, Spiel und mehr...“ zwei 
Mitglieder aus beruflichen Gründen bzw. wegen Krankheit ausgetreten sind. 



Uwe Hilmer verweist auf einen Pressebericht, nach dem die Josefturnhalle auf der 
Schließungsliste der Stadt Lünen steht. Er stellt die Frage nach einer alternativen 
Trainingsstätte, da alleine durch die Leichtathleten die Josefturnhalle mit vier 
Trainingseinheiten pro Woche belegt ist und ausserdem die Volleyballer dort ihre 
Einheiten absolvieren. Ferner teilt er mit, dass die Leichtathleten ihre Weihnachtsfeier 
mit 55 Kindern und Eltern in der Josefturnhalle abgehalten haben. Bei der 
Weihnachtsfeier sind Kosten in Höhe von € 63,60 entstanden, die laut 
Vorstandsbeschluss vom Verein übernommen werden. Desweiteren haben die 
Leichtathleten bereits einen Wettkampf in der Dortmunder Helmut-Körnig-Halle 
absolviert, bei dem es bereits zu zahlreichen neuen Bestleistungen kam. 
 
Weiterhin plant Uwe Hilmer für den Sommer einen Läuferabend mit Staffeln in der 
Glückauf-Arena, der auch als offene Stadtmeisterschaften durchgeführt werden könnte. 
Hierzu soll auch Kontakt zu Herrn Körbel von der Stadt Lünen aufgenommen werden. 
 
Ausserdem wird durch die Versammlung festgestellt, dass am Termin des Leichtathletik- 
Hallensportfestes am 10.02.2008 in der Dortmunder Helmut-Körnig-Halle auch die 
Fussball-Bundesliga-Partie zwischen dem BV Borussia 09 Dortmund und dem  
FC Schalke 04 im benachbarten Signal-Iduna-Park ausgetragen wird und es zu 
erheblichen Problemen bei der Zufahrt zur Halle und den Parkmöglichkeiten kommen 
wird. 
 
Peter Kaffka teilt mit, dass die Fachschaft Walking und Lauftreff im kommenden Jahr 
neue Übungsleiter bekommen wird. Ferner werden drei Übungsleiter einen Fortbildungs- 
Lehrgang besuchen. Peter Kaffka hat ausserdem einer Reihe von Vereinsmitgliedern 
das DLV-Laufabzeichen abgenommen und muss hierfür die Ausweise und 
Anstecknadeln bestellen. Die Kosten hierfür werden mit ca. 50,00 Euro beziffert. Der 
Vorstand beschließt eine Kostenübernahme. Die Ehrungen sollen am Rosenmontag 
erfolgen. 
 
Peter Schulte zeigt sich verärgert darüber, dass die 1. Tischtennismannschaft viele 
unnötige Kosten verursacht, z. B. durch Strafzahlungen wegen Nichtantretens oder weil 
kein Schiedsrichter zu den Spielen anwesend ist. 
 
Uwe Hilmer merkt an, dass Siegfried Benthaus kürzlich Grossvater geworden ist. 
 
Rainer Majewski berichtet von einer Sitzung des Fördervereins der Glückauf-Arena, bei 
der mitgeteilt wurde, dass vom Finanzamt eine Steuerrückerstattung zu erwarten ist. Bei 
der nächsten Sitzung im Januar kann vermutlich mitgeteilt werden, wie hoch die 
monatliche Belastung für die DJK sein wird. Jürgen Arend teilt mit, dass diese sich auf 
ca. 700,00 Euro monatlich belaufen wird. 
 
Das Ende der Sitzung ist um 21.10 Uhr, die nächste Sitzung findet am 21.01.2008 statt. 
 
Brambauer, den 23.12.2007 
 
Martin Haak 


